
Anzeigen /                
Veranstaltungen 

Ein schlichtes Gebet... 

Herzlich  
      willkommen! 

Neu in der FEG?  
Wenn Sie neu in der FEG sind, begrüssen wir Sie auf 
diesem Weg ganz herzlich. Schön, dass Sie bei uns 
sind! Wir hoffen, Sie fühlen sich wohl bei uns, können 
vom Angebot der FEG profitieren und erfahren Hilfe für 
Ihr Leben und Unterstützung in Ihrem Glauben.  

Fragen zur FEG? 

Wunsch nach einem  
Gespräch oder Gebet? 

Über unsere regelmässigen Veranstaltungen wie Got-
tesdienst, Seminare oder Angebote für Kinder gibt un-
sere Homepage www.feggwatt.ch Auskunft. Eine gute 
Informationsquelle ist auch unser monatlich er-
scheinendes "feggwatt.ch", das im Foyer aufliegt. 
 

Vielleicht suchen Sie nach jemandem, der Ihnen zuhört, 
Ihnen in bestimmten Lebensfragen beratend zur Seite 
steht oder für sie betet.  
Nach dem Gottesdienst ist das 
Team „Gebet & Segen“ bei der 
Bühne für Sie bereit, um mit 
Ihnen zu reden und zu beten.  
 
Sollten Sie Fragen in einem bestimmten Lebensbereich 
haben, stehen Ihnen unsere Pastoren gerne für ein  
Gespräch zur Verfügung.  
 
Seelsorgerliche Gespräche sind absolut vertraulich,  
konfessionell neutral und nicht an eine Mitgliedschaft in 
der FEG oder irgendwelche Verpflichtungen gebunden.   
 

Gerne vermitteln wir Ihnen auch Adressen von  
seelsorgerlichen Beraterinnen und Beratern. 

Kontakt-Adressen: 
Pfarrer FEG 
Frank Bigler 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
033 336 01 45 
078 940 48 53 
 

frank.bigler 
@feggwatt.ch 

Pfarrer FEG: 
Kari Bieri 
Eisenbahnstrasse 58 
3645 Gwatt 
 
079 941 90 39 
 

karl.bieri 
@feggwatt.ch  

Sekretariat FEG 
Damaris Brand 
Eisenbahnstrasse  58 
3645 Gwatt 
 
079 706 61 13  
 

damaris.brand 
@feggwatt.ch 

Gottesdienstflyer vom 
30. Oktober 2022 

 
"Vater im Himmel - ich danke Dir, dass Du Deinen 
Sohn in diese Welt hineingesandt hast. Ich danke Dir, 
Herr Jesus Christus, dass Du gekommen bist, um am 
Kreuz für meine Schuld zu sterben. Du hast bezahlt, 
wofür ich niemals bezahlen kann, damit ich als Ge-
schenk annehmen kann, was Dich alles gekostet hat. 
Danke für die Vergebung, die Du mir erworben hast. 
Danke für das Geschenk des ewigen Lebens, das Du 
mir anbietest und das ich von Dir in Anspruch nehme. 
Danke, Vater im Himmel, dass Du mich liebst und 
durch Jesus zu Deinem Kind machst!"    -Amen- 

 

 
 



Die Predigt finden Sie zum Nachhören unter www.feggwatt.ch. Die 
Predigt zum Nachlesen erhalten Sie bei unsern Pastoren per Mail. 

 

Kern-Bibelstellen 
Gehört jemand zu Christus, dann ist er ein neuer 
Mensch. Was vorher war, ist vergangen, etwas Neues 
hat begonnen.        
        2.Korinther 5,17 

 

Vor dir, HERR, kann ich nichts verbergen, prüfe meine 
geheimsten Gedanken und Gefühle! (vgl. Ps 139,23-24) 
               Psalm 26,2 

 

Authentisch glauben und leben 
Sauls unreife Frömmigkeit (1Sam 10-15) 

Unser verborgenes Innenleben (Tiefen) 

➢ Wo erlebst du, wie Paulus es in Rö 7,19 sagt, dass du tust 
was du gar nicht willst? 

 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

➢ Hast du dich schon einmal gefragt, was in deinem Leben 
hinter Konflikten, Kritikgeist, Abneigungen anderen Men-
schen gegenüber, Bitterkeit, Ängsten usw.  zugrunde 
liegt? -> Hast du dir schon überlegt, was für  Antreiber 
dahinter stehen? Falls ja welche? 

 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

 

➢ Wo und wie hast du schon Heilung z. B. deiner Gefühle, 
Ängsten, Menschenfurcht, Verletzungen usw. erlebt und 
was hatte es für Auswirkungen?  

 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

➢ Wo stimmt dein sichtbares Christsein nicht mit deinem 
verborgenen Leben überein, was dich daran hindert zu 
Versagen zu stehen, Gefühle zu zeigen, Süchte zu beken-
nen, Verletzungen offen zu legen, Hass zu entlarven, 
Ängste zuzugeben, Bitterkeit/Verletzungen aus der Ver-
gangenheit nicht mehr länger zu verdrängen, usw.?  

 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

➢ Wo/Wann hast du dir das letzte Mal mehr als eine halbe 
Stunde Zeit genommen, um über dein Leben nachzuden-
ken oder mit jemandem über Verborgenes in deinem Le-
ben zu sprechen? 

 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 

Sauls unreife Frömmigkeit  
(1.Samuel 10-15) 

Was lernen wir aus Sauls Geschichte?  

Wenn etwas in deinem Leben an die Oberfläche 
kommt, oder du merkst, dass dein Glaube nur noch 
eine Hülse ist, dann HALTE AN ? 
➢ Nimm dir Zeit mit Gott und lass dir deine Antreiber aufzei-

gen (vgl. Ps 26,2) und suche dir Menschen, die dir dabei 
helfen vor und durch Gott heil zu werden, damit etwas 
Neues beginnen kann (vgl. 2Kor 5,17). 

 

➢ Was willst du konkret tun um ein Tiefgänger zu werden? 
 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 

Auf den Punkt gebracht... 

 Überlege dir doch die folgenden Fragen, um den Bibeltext 
in deinem Leben praktisch werden zu lassen: 

➢ Was hat Gott zu mir gesagt? 
➢ Wie setze ich es konkret um? 
➢ Wer kann mir dabei helfen? 
➢ Wem kann ich was weitergeben? 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 

Saul, ein Mann von Gott berufen (1Sam 9,2; 10,1ff; 15,17) 
➢ Wie hast du in deinem Leben Gottes Berufung erfahren. 

Und wo darfst du aktuell deine Berufung leben?  
 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

Saul, ein Mann voll Heiligen Geistes  (1Sam 10,6+10) 
➢ Wann erfüllte der Heilige Geist dein Leben? ___________ 

Kannst du sagen, dass Gottes Geist in deinem Leben im-
mer mehr Raum gewinnen und dich immer mehr in das 
Bild von Jesus umgestalten kann? __________________ 
Was hat dies für konkrete Auswirkungen im Leben? 

 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

Saul, ein Mann mit einem Traumstart (1Sam 14,47-48) 
➢ Was für Siege darfst du auch in deinem Leben durch Got-

tes Hilfe feiern? 
 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

Saul, ein Mann mit einer unreifen Frömmigkeit durch 
falsche Motive/Antreiber (1Sam 13,11-13) 
➢ Wo stehst du in der Gefahr, Christsein als fromme Pflicht-

übung zu leben, letztlich aus eigener Kraft, nicht aber aus 
der verändernden Kraft des Heiligen Geistes? 

 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 

Die unreife ja geheuchelte Frömmigkeit, liessen Sauls 
Innenleben verkümmern ... 
➢ durch seine oberflächl. Beziehung zu Gott (1Sam 14,6) 

➢ Wo glaubst du mehr an deine Möglichkeiten als an 
Gottes Möglichkeiten? 

 
_____________________________________________________________________ 

 

➢ Wie lebst du deine Beziehung zu Gott? Und wie erlebst 
du darin Veränderung? 

 
_____________________________________________________________________ 

 

➢ durch seine verschobene Selbstwahrnehmung (1Sam 
13,11) 
➢ Wo stehst auch du in der Gefahr, für Dinge in deinem 

Leben die Schuld zuerst bei anderen zu suchen? 
 

_____________________________________________________________________ 
 

➢ durch sein von Angst bestimmtes Leben (1Sam 13,11) 
➢ Wo lässt auch dich die Angst, um deinen Ruf, dein Anse-

hen, an Gott zweifeln und selbstsüchtig handeln? 
 

_____________________________________________________________________ 
 
_____________________________________________________________________ 

Saul, ein Mann mit unreifer Frömmigkeit, weil er sich 
falschen Motiven/Antreibern nicht stellte (1Sam 15,9-31) 
➢ Wo stehst du in der Gefahr, dich falschen Motiven und 

Antreibern nicht zu stellen und erlebst daher immer wieder 
ähnliche Situationen, wo etwas an die Oberfläche kommt? 

 

__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 
 
__________________________________________________________________________ 


